
ANMELDUNG

13/04/21- 25/05/21
IMMER VON  
19.30 -20.30 UHR
KOSTENFREI 

  5 DIGITALE GESPRÄCHESONDIERUNGEN ZUR 
ORIENTIERUNG 

ICH MACH MIR DIE 
WELT, WIE SIE MIR 
GEFÄLLT.
Wie wichtig ist die Realität?

DIE VERANSTALTUNG FINDET DIGITAL STATT.  
VORAUSSETZUNG ZUR TEILNAHME IST NUR  
E IN COMPUTER/TABLET/SMARTPHONE  
MIT INTERNETVERBINDUNG.

DIE ZUGANGSDATEN UND TECHNISCHE INFOS 
ERHALTEN SIE KOSTENLOS NACH VORHERIGER  
ANMELDUNG BIS ZUM

13.04.2021 12.00 UHR 
UNTER FOLGENDER EMAILADRESSE:

info@bildungswerk-rhein-sieg.de

INFORMATIONEN

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK  
RHEIN -SIEG 
KIRCHPLATZ 1 
53340 MECKENHEIM 
TELEFON   02225/9220 -20 
TELEFAX    02225/9220 -50

info@bildungswerk-rhein-sieg.de

Foto :sigmund-unsplash.com



 

DIE REFERENT*INNEN: 

  Weihbischof Dr. Dr. Anton Losinger, ehem. 
  Mitglied Dt. Ethikrat und Mitglied der Ethik- 
  kommission für automatisiertes und vernetz- 
  tes Fahren 

  Markus Melchers, philosophischer Praktiker,  
  unterwegs mit Sinn auf Rädern

  Aileen Mirasyedi, Soziologin, forscht zu  
  Verschwörungstheorien

  Dominik Schott, Kulturwisschaftler, Journalist  
  und Blogger, Schwerpunkt Computerspiele

  Nena Schink, Journalistin und Autorin, befasst    
  sich mit Selbstinszenierung im Internet

  Jochen Spangenberg, Innovation Manager  
  Deutsche Welle, 
  entlarvt digitale Falschmeldungen 

Unwahr? Im Gespräch mit Soziologin Aileen 
Mirasyedi und Innovation Manager Jochen 
Spangenberg über Wahrheit in den Medien 
und der Politik 

Unbegreiflich? Im Gespräch mit Weihbischof 
Dr. Dr. Anton Losinger über künstliche Intelli-
genz

Unecht? Im Gespräch über Schönheit mit 
Journalistin und Autorin Nena Schink

Unrealistisch? Im Gespräch über fotorealisti-
sche Computerspiele und Simulationen 
mit Journalist Dominik Schott

Unverständlich? Im Gespräch mit Philosoph 
Markus Melchers über einfache Antworten auf 
komplexe Fragen

13/04/21
19.30 UHR

27/04/21
19.30 UHR

18/05/21
19.30 UHR

25/05/21
19.30 UHR

TERMINE UND THEMEN

 
„DER GLAUBE, ES GEBE 
NUR EINE WIRKLICHKEIT, 
IST DIE GEFÄHRLICHSTE 
SELBSTTÄUSCHUNG.“  
(PAUL WATZLAWICK) 

Die Menschheit steht vor großen Herausforderungen: 
Pandemie, Klimawandel, Migration … aber die Verstän-
digung über den Umgang mit diesen Problemlagen ist 
schwierig.  
Manchmal erscheint schon das Erreichen eines sach-
lichen Minimalkonsenses unmöglich. Selbst da, wo 
Debatten nicht emotional aufgeladen sind, heißt es 
dann: „Du hast Deine Wahrheit, ich habe meine, kein 
Problem …“.  
Soll es dabei bleiben? Menschen leben, denken 
und fühlen in zunehmend abgeschlossenen eigenen 
„Blasen“, die ihnen die Welt erklären. Im Internet fällt 
es leicht, Inhalte und Gleichgesinnte zu finden, die die 
eigenen Überzeugungen bestärken. Was wird da aus 
der Wirklichkeit, auch aus meiner? 

Gibt es überhaupt DIE eine Wirklichkeit, die für alle 
gilt und auf die eine Gesellschaft sich beziehen kann 
und öffentlich vielleicht sogar muss? Wie lässt es sich 
umgehen mit der unabweisbaren Perspektivenvielfalt 
unserer Zeit?

Die Katholische Kirche Rhein-Sieg und das Evangelische 
Erwachsenenbildungswerk an Sieg und Rhein gehen 
in Zusammenarbeit mit dem Kath. Bildungswerk Rhein-
Sieg und dem Katholisch-Sozialen Institut, Siegburg 
diesen Fragen nach. Auf der Suche nach „Realität“, 
die Frühjahrsreihe der Sondierungen zur Orientierung, 
jeweils dienstags 19.30 h bis 20.30 h. - Denken und 
diskutieren Sie mit.

DIE VERANSTALTUNGEN

04/05/21
19.30 UHR


